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Plazierungswunsch unter Rubrik
❏ Verkauf
❏ Ankauf
❏ Verschiedenes
❏ Transporte
❏ Heizung/Sanitär
❏ Unterricht
❏ Tiermarkt

❏ Foto/Optik
❏ Gesundheitsdienst
❏ Kapitalmarkt
❏ Stellengesuche
❏ Stellenangebote
❏ Bekanntschaften
❏ Herzenswünsche

❏ Immobilien
❏ Verpachtungen
❏ Wohnungsangebote
❏ Wohnungsgesuche
❏ Ferienwohnungen
❏ Automarkt Verkauf
❏ Automarkt Ankauf

❏ Automarkt  Sonstige
❏ Automarkt  Zubehör-Verkauf
❏ Automarkt  Zubehör-Ankauf
❏ Nutzfahrzeuge
❏ Motorräder
❏ Wasserfahrzeuge
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Der Betrag von E liegt in bar ❏ Scheck bei  ❏ soll abgebucht werden von

Bank

Konto                                                                BLZ                                                                                   ❏ Chiffre-Anzeige

ABSENDER:
Name
Straße
Ort
Telefon

Unterschrift

Die eingehenden Zuschriften können nur in der Geschäftsstelle,
Spitalstr. 2a, abgeholt oder per Post zugestellt werden.
Über eventuell eingegangene Zuschriften wird telefonisch
keine Auskunft erteilt.

❏ Ich hole Zuschriften persönlich ab. Chiffre-Gebühr E 2,50

❏ Ich bitte um Zusendung per Post. Chiffre-Gebühr   E 5,50

Anzeigen jetzt
auch online
aufgeben:
www.harzer-

anzeigenblatt.de
oder

Tel. 05321/34330
Fax 05321/43553
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Sex-Shop Goslar
Breite Str. 18 

mit Kino, Kabinen + Toys, tägl. geöffnet

Neu: Jenny
Goslar, Breite Str. 21
www.ladies.de

01521/8008543

Neu
05321/4694886

Eva Berlin; neu: Anja.................................
Terminmädchen gesucht!

Tel. 05321/334415
www.ladies.de

Burgweg 4, Oker
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NEU.NEU.NEU
www.loveparadis.de
Herzog - Wilhelm-Str. 78 A

Bad Harzburg  &
Haus-, Hotel-,Bürobesuche
0157/87648725

NEU - Sandy in GS
0 174 / 3 60 13 23

www.ladies.de

00115577//
7777228844443355www.loveparadis.dewww.loveparadis.de

NNaattaa ll ii

Er, 52, schlk., hat Dich nicht im Som-
mer gefunden. Findet er Dich hier,
wenn Du das Alleinsein satt hast u.
zw. 45+52 J. u. schlk. bist, so schreib
mir bitte. HA 5085
Er, 46 J., 10 Jahre jünger aussehend,
sucht kl., zierl. Frau f. gelegentl. Tref-
fen, Alter egal aber schönes Gesicht,
evtl. auch für Freizeit und mehr,
0151/15652756

Magische Momente
☎ 0 53 21 / 47 08 od.

0 53 22 / 5 16 65

Mehr hören für weniger Geld? – 
Das bekommen gesetzlich Kranken-
versicherte in Deutschland seit dem
letzten Jahr dank hervorragender Tech-
nologien und erhöhter Festbeträge bei 
der Hörgeräteversorgung. Davon pro-
fitiert eine ständig wachsende Zahl
von zufriedenen Hörgeräteträgern, die
mit ihren komfortablen Hörsystemen in
nahezu allen Alltagssituationen wieder
alles verstehen und ohne Einschrän-
kungen am Leben teilnehmen.

Die ausgezeichnete Qualität bei der
Versorgung mit Hörsystemen ist das 
Ergebnis eines sehr hohen Qualifika-
tionsniveaus in der Hörgeräteakustik
in Verbindung mit intelligenten Hör-
technologien. Dafür haben die ge-
setzlichen Krankenkassen die Festbe-
träge für Hörgeräte nahezu verdop-
pelt. Hörgeräteträger und solche, die
es werden wollen, erhalten seitdem
Hörsysteme auf dem aktuellen techni-
schen Stand ohne eigene Zuzahlungen.

Wer also seine Gesprächspartner im-
mer schlechter versteht oder in lebhaft-
lauter Umgebung schnell die Orientie-
rung verliert, sollte den Weg zum nächs-
ten Hörgeräteakustiker suchen. Nach
kostenlosem Hörtest und umfassender
Beratung erfahren Interessierte, welche
effektiven und unauffälligen Möglichkei-

ten ihnen zur Überwindung von Schwer-
hörigkeit heute zur Verfügung stehen. 

Die aktuellen Hörgeräte bieten opti-
male Verstärkung und Störschallverrin-
gerung, damit wieder das gehört wird,
was wichtig ist. Dabei sind Hörsysteme
einfach zu bedienen und unauffällig 
zu tragen. Außerdem bleibt mit recht-
zeitig angepassten Hörsystemen das
Hörvermögen fit und aktiv. Denn un-
versorgte Hörminderungen führen lang-
fristig zu negativen Gewöhnungseffek-
ten und dem regelrechten Vergessen
von gutem Hören. 

Bei allen Fragen rund um die Hörsys-
temversorgung beraten und unterstützen
die Hörgeräteakustiker in Deutschland
ihre Kunden fachkundig und professio-
nell. Dass „sie ihr Handwerk verstehen“,
attestierte auch die Stiftung Warentest
den Experten dieses qualifizierten und
innovativen Gesundheitsberufs. Infor-
mationen, Hörtests und Beratungen fin-
den Interessierte bei den deutschland-
weit rund 5.000 Fachbetrieben für 
Hörakustik, die stets über eine große
Auswahl von Hörgeräten verfügen,
um eine bestmögliche Versorgung auf
dem aktuellen Stand der Technologie 
zu garantieren. Nachbetreuung und
spätere Optimierungen der Hörsystem-
einstellungen inklusive. gh

Besser, komfortabler und
günstiger – gutes Hören vom

Hörgeräteakustiker

Hörsysteme auf dem aktuellen technischen Stand ohne eigene Zuzahlungen 
erhalten gesetzlich Krankenversicherte derzeit bei ihrem Hörakustiker in 
der Nähe. Bild: FGH
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0157/77284435
www.loveparadis.dewww.loveparadis.de

BonnieBonnie

OMI Hausbesuch 0152/ 36270032

KOSTENLOSE KONTAKTE FÜR MÄNNER UND

FRAUEN JEDEN ALTERS! Info: Sende KONTAKT an

0177 178 1178 oder rufe an! Normale Telefongebühr!

Liebe und Glück im Alter
Manfred, 75, rüstiger Witwer mit herr-
lichen Lachfalten, guter Autofahrer und
geschickter Handwerker, aber leider sehr ein-
sam. Mir fehlen Gespräche, Unternehmun-
gen, zusammen Lachen … wir müssen nicht
gemeinsam wohnen, aber füreinander da sein.
Seniorenherzblatt, 05172 /9667016 auch So

Zärtliche Tanja, 52 Jahre/1,63 m
schlank, attraktiv, warmherzig, beschei-
den, ordentlich und ganz alleinste-
hend, umzugsbereit, mit PKW, wünscht
sich netten, soliden Partner, auch älter.
Partners.❤BLATT, 05172/9667016 auch So

Christel, Ende 60, attraktiv
verwitwete Altenpflegerin aus dieser
Gegend, mit schöner Oberweite, jung
und flott geblieben, mobil, umzugsbe-
reit. Ich mag ein gemütliches Heim und
suche einen Partner (bis Anfang 80)
den ich bekochen kann und der mich
in die Arme schließt. Ruf schnell an!
Seniorenherzblatt, 05172 /9667016 auch So

Berlin. Die Bürgerstiftung für
Goslar und Umgebung hat
das Gütesiegel des Bundes-
verbandes Deutscher Stiftun-
gen erhalten.
275 Bürgerstiftungen tragen
dieses Gütesiegel. 17 Bürgerstif-
tungen erhalten es zum ersten
Mal, die Bürgerstiftung für Gos-
lar und Umgebung zum dritten
Mal.
Die Initiative Bürgerstiftung gab
aktuelle Zahlen zur Entwicklung
der deutschen Bürgerstiftungen
bekannt. Wie sie in ihrer Um-
frage ermittelte, wächst deren
Vermögen in Deutschland: Um
23 Prozent stieg das Gesamtka-
pital aller deutschen Bürgerstif-

tungen mit Gütesiegel auf 265
Millionen Euro. Das sind 49
Millionen Euro mehr als 2012.
„Nach den Jahren der Grün-
dung und Verbreitung beobach-
ten wir derzeit bei den deut-
schen Bürgerstiftungen den
Trend zur Konsolidierung und
Professionalisierung“, sagt Prof.
Dr. Hans Fleisch, Generalsekre-
tär des Bundesverbandes Deut-
scher Stiftungen. „Bürgerstiftun-
gen erfahren breite
Unterstützung, in Form von Zu-
stiftungen, Spenden und bürger-
schaftlichem Engagement. Das
ist eine beachtliche Ent-
wicklung.“
95 Prozent der Arbeit in Bürger-

stiftungen werden von freiwillig
Engagierten geleistet. In mehr
als 600.000 Stunden haben
sich die Engagierten 2013 für
ihre Bürgerstiftungen eingesetzt,
in den Gremien und in konkre-
ten Projekten zur Verwirklichung
der Satzungszwecke.
Konkret verpflichten sie sich zu
einem lokalen Aktionsradius, zu
Unabhängigkeit und transpa-
rentem Handeln. Entsprechend
der zehn vereinbarten Merkma-
le können Bürgerstiftungen eine
Vielzahl gemeinnütziger Zwek-
ke verfolgen. Sie fördern bür-
gerschaftliches Engagement und
setzen auf ehrenamtliche Beteili-
gung. /Ks

Bei der Übergabe des Gütesiegels: Ulrike Reichart, Leiterin der Initiative Bürgerstiftung, Dr. Otmar
Hesse, Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung für Goslar und Umgebung, Prof. Dr. Wolfgang
Anders, Leiter des Arbeitskreises Bürgerstiftungen.

Erfolgsmodell Bürgerstiftung

Bad Harzburg, Martinstr. 5

Anja
dkl.-haarige Versuchung

mit viel Zeit u. ganz privat
0157/8229771


